
STADTRAT ELLRICH Ellrich, den  

 

Vorlage zum  Beschluss-Nr. 302-19/24                          
 
Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben 
 
Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen 
 
 

 
 

1. Bezeichnung des Beschlusses 
 

 

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 06.07.2023 
 

 

2. Beschlusstext: 
 
 

 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Nieder-
schrift der öffentlichen Sitzung vom 06.07.2023. 

 

3. Einreicher 
 

 

Der Bürgermeister 

 

4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates 
(Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung 
wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?) 
 

 

ThürKO vom 28.01.2003 in der jeweils gültigen Fas-
sung  
 

 

5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der 
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw. 
ergänzt werden? 

 

 

 
Keine 

 

6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die 
 Beschlussvorlage beraten  

      b) mit wem soll sie beraten werden? 
 

 

 
 

 

7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkun-
gen hat die Beschlussvorlage? 

 

 

 

 

8. Veröffentlichung des Beschlusses? 
 

 

Ja 

 

9. Verteiler 
 

 

Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder: 20 + 1 Ja – Stimmen: ……. 

davon anwesend: ……. Nein – Stimmen: ……. 

  Enthaltungen: ……. 
 

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: 
-keine- 
 
 

Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt. 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 

 
 

 



 
 
 

Begründung zum Beschluss Nr.: 302-19/24  

 
 
 
 
 

Beschlusstext:  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.07.2023. 
 
 

Begründung: 

 
Gemäß § 42 ThürKO ist die Niederschrift durch Beschluss zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Stadtverwaltung Ellrich 
Der Bürgermeister 
 
 
Protokoll über die öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Ellrich am 06.07.2023, Haus des Gastes Sülzhayn 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:20 Uhr 
 
 
Anwesende:  Herr Pasenow (Bürgermeister) 
 
Stadtratsmitglieder: Herr Badowsky, Herr Berke, Herr Bodenlos, Herr Ehrhold, Herr Flohr,  

Herr Dr. Franke, Herr Hoffmann, Herr Holzhause, Herr Kieser, Herr König,  
Herr Künzel, Herr Mauß, Herr Mörschel, Frau Nebelung, Herr Philipp,  
Herr Probst, Herr Reichhardt, Herr Schlichting, Herr Weyand 

 
Ortsteilbürgermeister: Herr Birkefeld, Frau Kirchner, Herr Krug 
 
Sachgebietsleiter: Frau Steinmetz, Herr Schwarze 
 
Entschuldigt:   Herr Pförtner, Herr Weiß, Frau Oeftiger, Frau Gammert 
 
Gäste:   Herr Blum (TA) 
 
Bürger:   10 
 
 
 
Tagesordnung 
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit   

02. Feststellung der Tagesordnung 

03. Informationen des  Bürgermeisters 

04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und  Ortsteilbürgermeister 

05. Einwohnerfragestunde 

06. Beschluss-Nr. 293-19/24 
      Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.06.2023 

07. Beschluss-Nr. 294-19/24 
       Satzung zur Regelung des Marktwesens für die Stadt Ellrich (Marktsatzung)  

08. Beschluss-Nr. 295-19/24 
       Satzung über die Erhebung von Gebühren im Marktwesen in der Stadt Ellrich  
       (Marktgebührensatzung)  

09. Geschlossene Sitzung 

 
 
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit   
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung um 19:00 Uhr. Sodann stellte er die Anwesenheit, ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit fest. Von 20+1 Ausschussmitgliedern waren 20 stimmberechtigt anwesend. Die Einladungen 
wurden per Zustellnachweis am 21.06.2023 und 22.06.2023 fristgerecht zugestellt. Eine Verletzung der Ladungsfrist 
wurde nicht geltend gemacht. 
 
 



 
 
02. Feststellung der Tagesordnung 
Zur Tagesordnung gab es keine Anmerkungen oder Fragen. Die Tagesordnung wurde nach Abstimmung einstimmig 
festgestellt. 
 
 
03. Informationen des Bürgermeisters 
 
 Haushalt 

− Nachtragshaushalt wurde veröffentlicht 
− Anordnung Haushaltssperre wurde durch Wegfall des Sachgrundes aufgehoben 
− Stadträte haben Info per E-Mail erhalten  

 
 Kita Woffleben  

− in der Thüringer Allgemeinen stand, dass Kita am 18.07.2023 eröffnet wird 
− der Bürgermeister korrigierte, dass es sich nicht um die Eröffnung handelt, sondern um den Tag der offenen 

Tür 
− Kita wird getauft am Tag der offenen Tür 
− die Eröffnung findet am 01.09.2023 statt 

 
 Anfragen Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

− es gab zwei Anfragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, welche vorab schriftlich beantwortet wurden 
− zum Thema Bekämpfung Herkulesstaude trug der Bürgermeister vor, dass es sich momentan um zwei Be-

reiche handelt; zum einen die Zorge, zum anderen die Wieda 
− Aufsichtsbehörde ist die Untere Naturschutzbehörde 
− weitere Anfragen sind an die Untere Naturschutzbehörde zu richten  
− man steht im Kontakt 
− des Weiteren gab es eine Anfrage zu den Informationstafeln  
− Projektantrag im Rahmen der Förderung Grünes Band Gesetz wurde gestellt 
− Antrag ist negativ beschieden worden beziehungsweise angekündigt worden 
− wurde im Haushalt verhandelt, man hat keinen Mittelansatz zur Verfügung  
− Herr Weyand bedankte sich für die Antwort auf ihre Anfragen; er sagte, dass es im Wesentlichen erstmal 

um die Tafel am Marktplatz Ellrich und am Bahnhof Ellrich geht; es geht erstmal darum  das Schild abzu-
nehmen und Hinweis zu geben, dass es sich in Überarbeitung befindet; Touristen wissen nicht, wo man hin 
kann oder hin muss; man könnte sich Sponsor suchen; die Fraktion wurde mehrfach angesprochen; es 
wurde lange darum gekämpft, dass am jüdischen Friedhof Tafel weggenommen wurde; wie kann man Tafel 
gestalten, dass man drauf hinweisen kann 

− der Bürgermeister erklärte, dass Zeit, Kräfte und Mittel zur Verfügung stehen müssen  
 

 Anfrage Umstellung Ellricher Zeitung 
− in der letzten Stadtratssitzung gab es eine Anfrage zur Umstellung der Ellricher Zeitung auf recyceltes Papier  
− derzeitiger Vertrag läuft noch 
− jetziges Papier ist ökozertifiziert 
− man wird es nacharbeiten und in den nächsten Ausschüssen einbringen 
− Frau Nebelung sagte, dass die BBE sich mit Bürgern unterhalten hat; Bürger waren entsetzt, dass Aussehen 

der Ellricher Zeitung sich verändern könnte; die meisten Leute finden Zeitung, auch mit ihrer farblichen 
Gestaltung, so ansprechend; Bürger sollten mit ins Boot geholt werden 

 
 
04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und  Ortsteilbürgermeister 
Der Bürgermeister teilte mit, dass der Haushalt nicht beschlossen wurde. Der Haushalt wird im September wieder 
aufgerufen werden. Im geschlossenen Teil gab es wesentliche Beschlüsse, die für die Stadt positiv gelaufen sind. 
Mehr kann dazu nicht geäußert werden aufgrund Rechte Dritter. 
 
Herr Flohr teilte mit, dass am gestrigen Tag der Vereinsstammtisch stattgefunden hat. Man möchte an Ortsmeis-
terschaft der TA teilnehmen. Nächster Stammtisch findet am 05.09.2023 im Sportlerheim Woffleben statt. Man 
wird für die Treffen jeden Verein einmal besuchen. 



Letzte Woche abstruse Kreistagssitzung gehabt, man muss versuchen im Gremium sachlich und lösungsorientiert 
zu handeln. Man muss Lösungen produzieren und nicht weitere Probleme erschaffen. 
 
Herr Künzel sagte, dass es zur Aufhebung der Haushaltssperre gekommen ist, bevor es zu einschneidenden Maß-
nahmen gekommen ist. Dies war ein großer Akt von der Verwaltung gewesen und ist gut gelaufen. Er wünschte im 
Namen der Fraktion der Verwaltung einen schönen erholsamen Urlaub. 
 
Der Bürgermeister möchte Landtagspräsidentin Dank aussprechen, dass der Förderverein Ellricher Kindergärten so 
bedacht wurde. Man ist sehr stolz darauf. 
 
Frau Nebelung schließt sich den Worten von Herrn Flohr an. Man muss die Probleme anfassen, die wichtig sind. 
 
Herr Birkefeld teilt mit, dass man dabei ist den 18.07.2023 vorzubereiten. Es gab 52 Einsendungen für Namensvor-
schläge der Kita. War positiv überrascht, dass nur ernste Vorschläge eingereicht wurden. Es waren gute Vorschläge 
dabei. Am 18.07.2023 wird der Name der Einrichtung mitgeteilt.  
 
Frau Kirchner teilte mit, dass Spielgeräte für Kremserpark bestellt wurden. Dies wird Spielplatz aufwerten. Die Bau-
maßnahme Turnhalle ist schon begonnen worden. Außerdem verwies Frau Kirchner auf die Feuerwehreinsätze in 
der Gemeinschaftsunterkunft. Der Bürgermeister wies darauf hin, dass die Stadt Ellrich grundsätzlich nicht zustän-
dig ist. Jedoch wird es an den Landkreis weitergegeben. Die Menschen werden unterwiesen in technische Anlagen 
der Häuser. Man nimmt die Sache ernst. Jede Meldung wird weitergegeben in den Zuständigkeitsbereich. 
 
Herr König teilte mit, dass am 26.08.2023 der Tag der offenen Tür der Jugendfeuerwehr Gudersleben stattfindet. 
Des Weiteren teilte er zum Thema Riesenbärenklau mit, dass das Flussbett in Gudersleben komplett befreit wurde. 
 
 
05. Einwohnerfragestunde 
Herr Losch wohnt in der Hospitalstraße und fragte, warum zwischen Hospitalstraße und Heimstraße eine Einbahn-
straße ist. Man muss immer einen großen Kreis fahren. Der Bürgermeister antwortete, dass dies die Verkehrsbe-
hörde damals so beschlossen hat. Der öffentliche Verkehrsraum wird durch die Untere Verkehrsbehörde geregelt. 
Seine Frage kann dort vorgetragen werden. Herr Losch sagte, dass ein Vor-Ort-Termin gut wäre. 
 
Frau Konziella fragte, wer die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr in der Flüchtlingsunterkunft zahlt. Der Bürger-
meister antwortete, dass Einsätze der örtlichen Feuerwehr zur Abwehr von Gefahr für Leib und Leben nicht abge-
rechnet werden. Die Stadt zahlt. Frau Konziella fragte, ob man dies nicht dem Landkreis in Rechnung stellen könnte. 
Der Bürgermeister sagte, dass es keine Rechtsgrundlage dafür gibt. Frau Konziella dankte der Freiwilligen Feuer-
wehr für ihren Einsatz.  
 
Des Weiteren sagte Frau Konziella, dass eine 30er-Zone für Sülzhayn im Gespräch war. Sie fragte, wann dies umge-
setzt wird. Der Bürgermeister erläuterte, dass er dies mit Herrn Schimm (Leiter Untere Verkehrsbehörde) bespro-
chen hat. Man wartet auf Gesetzesänderung. Dabei bekommen Kommunen mehr Rechte 30er Zonen umzusetzen. 
 
Frau Konziella fragte, wie die Möglichkeit besteht, einen Fußweg zwischen Sülzhayn und Ellrich zu gestalten. Der 
Bürgermeister verwies auf den Radweg Wilmersdorf. Er weiß, dass Wunsch besteht, dass dieser Weg errichtet wer-
den soll. Es handelt sich um eine Gemeindestraße und somit auch um Haushaltsmittel und Priorisierung. Der Rad-
weg Ellrich - Woffleben hat eine höhere Priorität aufgrund von mehr Verkehrsteilnehmern. Der Wunsch ist ange-
kommen, jedoch noch nicht umsetzbar aufgrund fehlender Haushaltsmittel. 
 
Herr Konziella sagte, dass man dabei beachten sollte, auf welcher Straße sich mehr Fußgänger befinden. Der Bür-
germeister erklärte, dass aufgrund verschiedener Einstufung der Straßen sich die Priorität anders verhält. Die Mittel 
reichen im Moment nicht für die Maßnahme aus.  
 
Frau Rust sagte, dass Herr Jendricke geäußert hat, dass die Gemeinschaftsunterkunft nicht mit mehr Einwohnern 
bestückt wird. Man sollte zu dem Thema mit den Bürgern einen Termin vereinbaren. Der Bürgermeister sagte, dass 
der Landrat im letzten Ausschuss die Weiterentwicklung skizziert hat. Er hat ausgeschlossen, dass es eine Platzer-
weiterung gibt. Es handelt sich grundsätzlich um eine Angelegenheit des Landkreises. Der Bürgermeister wies da-
rauf hin, dass der Kreistag das richtige Gremium für dieses Anliegen ist. Der Landrat ist der richtige Ansprechpartner. 
 



Herr Losch fragte, ob man Bürgerdiskussionsrunde einberufen könnte, um Probleme anzusprechen. 
Frau Kirchner sagte, dass es Ortsteilratssitzungen gab, zu denen kein Bürger erschienen ist. 
Herr Losch sagte, dass die Bürger zu diesen Uhrzeiten nicht teilnehmen können.  
Der Bürgermeister sagte, dass man Angebot entwickeln wird. 
 
Herr Konziella fragte, ob die Telekom Arbeiten ohne Schachtscheine vornimmt. 
Der Bürgermeister antwortete, dass nach Wissen der Stadtverwaltung die Arbeiter Schachtscheine erhalten haben. 
Jeder der Schachtet benötigt eine Schachtgenehmigung. Man bittet um Hinweis, wenn etwas Gegenteiliges auffällt. 
Die Firmen stellen grundsätzlich einen Antrag für Schachtgenehmigungen. Herr Schwarze wies darauf hin, dass man 
nur für die Genehmigungen der Stadt sprechen kann. Es gibt auch Genehmigungen von der TEN, des AWZV sowie 
des WVN. Es gab Begehungen dazu. Wenn Beschädigungen auftreten, kümmert man sich. 
 
Frau Konziella wies darauf hin, dass die Straßenbeleuchtung morgens halb 6 bereits leuchtet. Herr Schwarze sagte, 
dass der Schaden in der Dr.-Kremser-Straße behoben wird. Die Ursache wurde lokalisiert. Man kümmert sich mit 
den Stadtwerken darum. 
 
 
06. Beschluss-Nr. 293-19/24 
      Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.06.2023 
Zur Niederschrift gab es keine Fragen oder Anmerkungen. 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.06.2023. 
Der Beschluss wurde mit 17 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen gefasst. 
 
 
07. Beschluss-Nr. 294-19/24 
       Satzung zur Regelung des Marktwesens für die Stadt Ellrich (Marktsatzung)  
Der Bürgermeister wies darauf hin, dass die Stadt in zwei Rechnungsprüfungsberichten die Auflage bekommen hat 
eine Marktsatzung zu erstellen. Dies wurde mit der Kommunalaufsicht besprochen. 
Der Bürgermeister erläuterte den Satzungsentwurf.  
 
Veranstaltungen, die die Stadt organisiert, sind in der Satzung geregelt. Die Markttage und Verkaufszeiten sind 
ebenfalls niedergeschrieben. Veranstaltungen, bei denen die Stadt nicht Veranstalter ist, fallen unter die Son-
dernutzungssatzung. Eine Kalkulation wurde durchgeführt. Die Stadt macht damit keinen Gewinn. Die Zahlen sind 
ermittelt worden und leistbar. Man hat es im Ausschuss umfangreich besprochen. 
 
Seitens der Stadtratsmitglieder bestanden keine Fragen oder Anmerkungen.  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt die Satzung zur Regelung des Marktwesens in der Stadt Ellrich (Marktsat-
zung). Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 
 
08. Beschluss-Nr. 295-19/24 
       Satzung über die Erhebung von Gebühren im Marktwesen in der Stadt Ellrich  
       (Marktgebührensatzung)  
Der Bürgermeister erläuterte den Satzungsentwurf. Die Zahlen sind nicht am oberen Segment im Vergleich zu den 
anderen Satzungen anderer Gemeinden oder Städte. Man hat darauf geachtet, dass es für die Vereine leistbar ist. 
 
Seitens der Stadtratsmitglieder bestanden keine Anmerkungen oder Fragen. 
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt die Satzung zur Erhebung von Gebühren, Pauschalen und Auslagen im 
Marktwesen in der Stadt Ellrich (Marktgebührensatzung). Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Der Bürgermeister unterbrach die Sitzung für 10 Minuten und stellte im Anschluss die Geschlossenheit her.  
 
 
Für die öffentliche Sitzung: 
 
Ellrich, den 08.08.2023 
 
 
 
Sarah Krieghoff     Henry Pasenow 
Protokollführerin     Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 


